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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Allgemeine Verwaltung, Kultur und Recht 
GZ: AKR 

GRDrs 998/2021 
      

Stuttgart, 09.11.2021 

Haushalt 2022/2023 

Unterlage für die 1. Lesung des Verwaltungsausschusses 

zur nichtöffentlichen Behandlung am 15.11.2021 

Villa Berg 

Beantwortung / Stellungnahme 

 
Die Idee, den Park bereits vor der Wiedereröffnung der Villa Berg als Ort für kulturelle 
Veranstaltungen zu nutzen, wurde vom Gemeinderat bereits im Doppelhaushalt 
2020/2021 mit einer Projektförderung von insgesamt 50.000 EUR angestoßen, die einma-
lig bereitgestellt wurde. Die Veranstaltungen nahm die Bevölkerung sehr positiv auf, was 
sich auch im Bürgerhaushalt 2021 niederschlug: Das Anliegen 62601 "Kunst und Kultur 
im Park der Villa Berg frühzeitig etablieren" wurde im Bezirk Stuttgart-Ost an die erste 
Stelle gesetzt. Bisher sind im Entwurf des Doppelhaushalts 2022/23 keine Mittel für eine 
Fortführung des Kulturprogramms vorgesehen. 
 
Es bietet sich an, das erfolgreiche Format in Zusammenarbeit mit interessierten Bür-
ger*innen, Kooperationspartner*innen im Quartier und Kulturakteur*innen aus Stuttgart 
bis zur Eröffnung des Kulturbetriebes weiterzuentwickeln und auszuweiten. Ein breites 
Spektrum von Veranstaltungen verschiedener Sparten und Genres, das eine umfassende 
Zielgruppenansprache ermöglicht, soll die kulturelle Teilhabe stärken und möglichst viele 
Anwohner*innen des Parks in die laufenden Entwicklungen einbinden.  
 
Für die Umsetzung sind aus Sicht der Kulturverwaltung Sachmittel von je 75.000 EUR für 
2022 und 2023 erforderlich, die sich wie folgt ergeben:  
 
Kulturveranstaltungen: 
Künstler*innenhonorare, Organisationskosten, GEMA, Versicherungen usw. 
2022: 50.000 EUR 
2023: 50.000 EUR 
 
Für Angebote zur Bürger*innenbeteiligung sind weitere 15.000 EUR/Jahr für Workshops, 
Organisationskosten, Versicherungen, Transporte, Entschädigung Ehrenamtlicher usw. 
erforderlich. 
 
Vereinzelt werden außerdem Leistungen eingekauft werden müssen (Gastronomiekon-
zept, Werbung, Rechtsfragen, Öffentlichkeitsarbeit usw.), nach bisheriger Planung 10.000 
EUR/Jahr. 
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Um dem Planungsstab ein angemessenes Arbeiten zu ermöglichen, sind damit insgesamt 
75.000 EUR/Jahr erforderlich. 
 
Eine Erhöhung des Sachkostenbudgets auf 120.000 EUR/Jahr könnte direkt den kulturel-
len Angeboten im Park und im Stadtbezirk zugutekommen. Beispielsweise könnten die 
Fenster der Villa Berg häufiger und aufwendiger neugestaltet werden. Auch könnte das 
Angebot an Kulturveranstaltungen deutlich ausgebaut und um Angebote kultureller Bil-
dung ergänzt werden. Schließlich würden zusätzliche Mittel die Möglichkeiten der Bür-
ger*innenbeteiligung erweitern.  
 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

907/2021 Die FrAKTION , 1131/2021 PULS  

Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Dr. Fabian Mayer 
Erster Bürgermeister 

Anlagen 

keine 
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<Anlagen> 
 
 


